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,Dä Muschik mues aber lisliger spiele!"

Intelligenz-
Prüfung

Die Migros inseriert am 11. Aug. 34:

Erbsen-Konserven
mittelfein 1/1 Büchse Fr. -.8.">

halbfein 1/1 Büchse Fr. L
Wer den Unterschied zwischen mittelfein

und halhfein errechnen kann,
bekommt den «Dr. humoris causa!» Aul"

Ich lese
in der

Konstanzerzeitung
«Auch den Geschäf Isleuten ein Wort zum

Geleit! Von den Kameraden, die nach
Konstanz kommen, laufen oft Beschwerden ein,
dass ihr Gruss «Heil Hitler» mit «Grüss Gott»
quittiert wird. Dieser Uebelstand trat gerade

bei den Düsseldorfer Urlaubern störend

zutage. Es braucht sich also kein Geschäftsmann

zu wundern, wenn ein auswärtiger Urlauber
sein Geschäft aus erwähnten Gründen verlässt

und für die Zukunft meidet. Nach lHjähriger
nationalsozialistischer Regierungsdauer sollten
sich solche Hinweise erübrigen.»

Prompt schnellte meine Hand in die

Höhe und legte sich schwer auf
die nachdenkliche Stirn. In dieser
Stellung bin ich täglich zu besichtigen von
9 11 und von 1416 Uhr. Eintritt
gratis. H- Rex

Vegetarier
In einer 6. Klasse des Zürcher

Oberlandes (Landbevölkerung) stellt der
Lehrer Pflanzen- und Fleischfresser
einander gegenüber und will einen
Exkurs über die menschliche Ernährung
einflechten.

«Nun gibt es aber doch auch Leute,
die sich ausschliesslich von Pflanzen
ernähren! .?»

Unter allen meldet sich nur einer:
«Ja, die Gemüsefrauen.» Pat

NV'îsl loi- Itillor
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